
Pressglas-Korrespondenz 2011-3 

Stand 08.09.2011 PK 2011-3-02 Seite 57 von 458 Seiten 

  

Abb. 2004-4/191 
Fußschale (Zuckerschale) mit neo-gotischen Bögen, regelmäßige feine Körnung, farbloses Glas, H 13 cm, D 14,5 cm 
Sammlung Zeh 
PK 2004-4:, unbekannte englische Registriermarke, Hersteller unbekannt, England, 1875-1900? 
PK 2011-3: F. & C. Osler, Birmingham, registriert 1. Oktober 1847 

Heidrun und Horst Zeh, SG August 2011 / September 2004 

Sammlung Zeh: Fußschale mit neo-gotischen Bögen, F. & C. Osler 1847 

PK 2004-4, Zeh: Ich möchte alte englische Teile vor-
stellen: 

Abb. 2004-4/192 
Fußschale (Zuckerschale) mit neo-gotischen Bögen, 
regelmäßige feine Körnung 
farbloses Pressglas, H 13 cm, D 14,5 cm 
Sammlung Zeh 
PK 2011-3: F. & C. Osler, Birmingham, reg. 1. Oktober 1847 

 

Zeh: Bei der Zuckerschale habe ich mit der Einordnung 
der Herstellungsdaten Schwierigkeiten, da hier in dem 
Rhombus nur ein "R" (ohne D) ist, dem Muster meiner 
Meinung nach aber etwa 1870/1880? 

PK 2004-4, SG: diese Registriermarke ist überhaupt 
merkwürdig, weil die Zeichen in dieser Anordnung kei-

nen Sinn ergeben, weder für 1842-1867, noch für 1868-
1883. An der oberen bzw. unteren Spitze der Raute darf 
nur ein Buchstabe und gegenüber eine Ziffer stehen: bis 
1867 Buchstabe oben (Year: F wäre 1847), ab 1868 
Ziffer oben (Day of Month). Das Muster kann ich nicht 
einschätzen - ich habe in meinen Büchern zu engli-
schem Pressglas bisher kein ähnliches Glas gesehen. Ich 
halte das Glas aber auch für englischer Herkunft. 

 

PK 2011-3, SG: Für PK 2004-4 gab es entweder den 
„Lozenge Translater“ von 1st. Glass - Tony Hayter 
noch nicht oder ich habe ihn nicht gekannt. Nachdem 
Vogt jetzt auf einen alten Bestandskatalog von Kassel 
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hingewiesen hat, war es einfach, mit dem „Lozenge 
Translater“ ein bisschen herum zu probieren: 

Die Fußschale Zeh wurde registriert am 1. Oktober 
1847 von F. & C. Osler, Broad Street, Birmingham! 

  

  

Mann / frau kann die eingepressten Registriermar-
ken in einer Raute von 1842-1867 oft nur schwer ge-
nau bestimmen. Frau Zeh hat damals die ungewöhn-
liche Marke richtig gelesen. 

Diese Marke ergibt aber nur ein Ergebnis mit: Year F 
(1847), Day 1, Month B (Oktober), Parcel 5 = 1. Okto-
ber 1847, F. & C. Osler! Beim „R“ fehlt „D“ oder 
„d“ hochgestellt! Übrigens wäre man ohne das 
Faximile der Eintragungsliste von 1842-1883 in 
Thompson 2000, S. 91-127, aufgeschmissen! 

Vielleicht waren die Marken um 1847 noch nicht 
richtig durchgesetzt, d.h. die Hersteller haben sich 
nicht genau daran gehalten! Sie haben einfach noch 
nicht daran gedacht, dass nach weit mehr als 100 
Jahren Sammler mit den Marken Hersteller und 
Herstellungsdatum bestimmen wollen … 

 

Damit haben Heidrun & Horst Zeh ein wertvolles 
englisches Pressglas der frühesten Jahre gefunden! 
Außerdem wurde das Glasunternehmen F. & C. 
Osler, Birmingham, zwar für wahnsinnig teure und 
monumentale geschliffene Kristallkandelaber für in-
dische Maharadschas usw. bekannt, aber nicht für 
Pressgläser! 

Suchen mit „Osler“ auf 
www.pressglas-korrespondenz.de! 
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